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17 34 Mai 1 . , Luzern , "Jn Eyll"  A
SCHREIBEN VON [RATSHERR JOSEF LEODEGAR VALENTIN] MEYER[VON

SCHAUENSEE] [AN ABBE BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN]

"Es beliebe Eüwer Hochwürden gegenwertige 205 Ib. zuo handen dev hinderlassnen
1kindem weylandt devo H. Brüdern Stattschreiber [von Zug, Heinrich



Damian  L e o n z Zurlaüben ] seel . zu Erheben , und mihr neahsten post

tag eine quittantz des Empfangs auff ein aparten pigliet zu übermachen ; der

Jch danne nebst Erkant schuldig danckh abstattung für übersenten Lorberbaum

mit all Ersinnlicher Veneration bis zur aschen verharre . . . .
2

P . S . wie wird Es an der Landtsgmeind [ in Zug ] hergehen , bin begierig sambt

ander Leüthen , solches zu Vemermen " .

1 ) s . diese bei Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 869 , 10 . 2 . 1 . - 10 . 2 . 2.
2 ) Die Landsgemeinde von 1734 brachte eine Wende im Harten - und Lindenhandel

1728 - 1736 , indem der "Linde " Johann Peter Staub  zum Timmann erkoren
wurde.

Original - AH 79 , 118 - 119 - Blatt 118 v  und 119 leer
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